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Gemeindeversammlung 

der Politischen Gemeinde Hergiswil 

Dienstag, 26. November 2019, 19.30 Uhr 

kurze musikalische Eröffnung der Versammlung durch eine Formation der Musikschule Hergiswil 

Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Finanzen: 
2.1 Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020 
2.2 Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2020 

3. Einbürgerungsgesuche (Zusicherung Gemeindebürgerrecht von Hergiswil): 
- Einbürgerungsgesuch von Fazlija-Jupa Flori 
- Einbürgerungsgesuch von Suresh Aeshly 
- Einbürgerungsgesuch von Guyonvarc'h Sabine 

(Urnenabstimmung an der Gemeindeversammlung, sofern ein Ablehnungsantrag vorliegt) 
 
4. Liegenschaften: Sanierung Badi, Beschattung Terrasse 

Erteilung eines Zusatzkredites (Fr. 250'000.--) 

5. Liegenschaften: Sanierung Sportplatz Grossmatt, Kunstrasen 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 1'855'000.--) 

6. Werke+Schutz: Sanierung Pilatusstrasse, Abschnitt Unterführung Zentralbahn bis Steini-
bach, inkl. Ersatz Wasserleitungen und Sanierung Abwasserleitungen 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 950'000.--) 

7. Werke+Schutz: Sanierung Pilatusstrasse, Abschnitt Seestrasse bis Brisenweg inkl. Ersatz 
Wasserleitungen und Sanierung Abwasserleitungen sowie verkehrstechnische Massnahmen 
Wylstrasse, Käppelimattstrasse, Landweg, Schulhausstrasse 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 563'000.--) 

8. Präsidiales: Ortsbus, Testbetrieb vom März 2020 bis Dezember 2021 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 955'000.--) 
 
 

Die stimmfähigen Bürgerinnen und Bürger werden zu zahlreicher Beteiligung eingeladen. Im An-
schluss an die Herbst-Gemeindeversammlung ist die Bevölkerung zu einem Apéro eingeladen. 

Hergiswil, 8. Oktober 2019 

GEMEINDERAT HERGISWIL 
 
 
Hinweis: Im Foyer des Loppersaals sind Werke des Hergiswiler Künstlers Anusch ausgestellt.  
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Erläuterungen zum Traktandum 2

Finanzen

Budget 2020

Auf den nächsten Seiten wird Ihnen das Budget 2020 mit der Investitions- und Erfolgsrechnung 
erläutert. 

Die detaillierte Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung können am Schalter der Gemeindever-
waltung eingesehen werden. Das Budget 2020 ist zudem auf www.hergiswil.ch aufgeschaltet. Bei 
der Abteilung Finanzen kann ein detaillierter Ausdruck angefordert werden.

1. Übersicht

Die Grundlagen des Budgets 2020 bilden das Gemeindefinanzhaushaltsgesetz, die Gemeindefi-
nanzhaushaltsverordnung und kantonale Vorgaben.

Das Budget 2020 rechnet mit Aufwendungen von Fr. 37.9 Mio. und Erträgen von Fr. 41.9 Mio. Daraus 
resultiert ein Ertragsüberschuss (Gewinn) von Fr. 4.0 Mio. Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf 
Fr. 19.2 Mio. 

Steuerfuss 2020

Das vorliegende Budget 2020 wurde mit dem Steuerfuss von 1.59 Einheiten erstellt.

Steuerfusssenkung

Aufgrund der soliden finanziellen Lage beantragt der Gemeinderat auf die Einkommens- und Ver-
mögenssteuer der natürlichen Personen eine Senkung des Steuerfusses von 0.1 Einheiten auf 1.49 
Einheiten. Die beantragte Steuerfusssenkung ergibt einen Mindersteuerertrag von rund Fr. 2.0 Mio.
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2. Gesamtübersicht in Franken 

 

 
 

Das hier publizierte Budget 2020 ist ohne die beantragte Steuerfusssenkung von 0.1 Einheiten dar-
gestellt. Bei der Annahme des Budget 2020 und der beantragten Steuerfusssenkung wird das an-
gepasste Budget 2020 auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht werden (www.hergiswil.ch). 

Das betriebliche Ergebnis vor Abschreibungen zeigt einen Gewinn von Fr. 8.9 Mio. gegenüber dem 
Budget 2019 von Fr. 5.6 Mio. Das betriebliche Ergebnis nach Abschreibungen weist einen Gewinn 
von Fr. 3.7 Mio. aus. Dieses Ergebnis ist um Fr. 3.5 Mio. höher als im Budget 2019 (betriebliches 
Ergebnis von Fr. 0.2 Mio.). Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung des Budgets 2020 weist einen 
Gewinn von Fr. 4.0 Mio. aus. Die Begründung für die höheren Ergebnisse folgt auf den nächsten 
Seiten. 

Gesamtübersicht Budget 2020 Budget 2019 Rechnung 2018
Betrag Betrag Betrag

Betrieblicher Aufwand 31'541'900.00 28'788'100.00 28'687'545.60
Personalaufwand 11'542'600.00 11'137'100.00 10'899'969.51
Sach- und übriger Aufwand 5'667'400.00 5'323'200.00 5'718'015.94
Einlagen 44'000.00 91'300.00 336'449.25
Transferaufwand 14'287'900.00 12'236'500.00 11'733'110.90
Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Betrieblicher Ertrag -40'423'700.00 -34'387'500.00 -42'503'855.63
Fiskalertrag -34'816'000.00 -29'339'000.00 -34'301'962.05
Regalien und Konzessionen -100.00 -100.00 -192.00
Entgelte -3'365'800.00 -3'284'300.00 -3'616'878.61
Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
Entnahmen Fonds -362'400.00 -226'500.00 -14'500.00
Transferertrag -1'879'400.00 -1'537'600.00 -4'570'322.97
Durchlaufende Beiträge 0.00

Ergebnis vor Abschreibungen -8'881'800.00 -5'599'400.00 -13'816'310.03

Abschreibungen 5'228'000.00 5'407'900.00 7'472'421.88

Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit -3'653'800.00 -191'500.00 -6'343'888.15

Finanzaufwand 235'900.00 239'700.00 750'551.30
Finanzertrag -487'600.00 -344'200.00 -1'435'316.07

Ergebnis aus Finanzierung -251'700.00 -104'500.00 -684'764.77

Operatives Ergebnis -3'905'500.00 -296'000.00 -7'028'652.92

Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
Ausserordentlicher Ertrag -120'000.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis -120'000.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -4'025'500.00 -296'000.00 -7'028'652.92
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Vorbemerkungen zum Budget 2020  

Steuererträge 

Das revidierte Steuergesetz auf Stufe Bund tritt per 1. Januar 2020 in Kraft. Dies hat zur Folge, dass 
die Steuererträge bei den Juristischen Personen sich markant erhöhen. 

Abschreibungen 

Bei der Dienststelle Badi werden im Jahr 2020 die Restbuchwerte von Fr. 0.3 Mio. abgeschrieben. 
Die Badi wird für rund 7.9 Mio. saniert. Aus diesem Grund sind die Restbuchwerte auszubuchen.  

Im Jahr 2020 fallen erstmals für ein ganzes Jahr die Abschreibungen des sanierten Schulhauses 
Grossmatt an. Die Investitionskosten betragen rund 26.0 Mio. Die Nutzungsdauer, massgebend für 
die jährliche Wertminderung (Abschreibungen) beträgt gemäss der Verordnung zum Finanzhaus-
haltsgesetz der Gemeinden 25 Jahre. Daraus resultieren jährliche Abschreibungen von Fr. 1.0 Mio. 

Die übrigen Investitionen vom Jahr 2019 werden erstmals im Jahr 2020 gemäss ihrer Nutzungs-
dauer abgeschrieben. Zusammen mit den Abschreibungen des sanierten Schulhauses Grossmatt 
werden die Abschreibungen im 2020 auf hohem Niveau verbleiben. 

Direkter Finanzausgleich 

Die Zahlung in den direkten Finanzausgleich (kantonaler Finanzausgleich) erhöht sich auf über 
Fr. 10.0 Mio. Der Grund sind die höheren Steuererträge der Gemeinde im Jahr 2018. 

Investitionen 

Es sind zwei grosse Investitionsprojekte im Jahr 2020 vorgesehen. Die Sanierung der Badi und die 
Sanierung des Sportplatzes Grossmatt. Im Weiteren ist die 2. Tranche des Beitrages an die Lärm-
sanierung der A2 budgetiert. 

Die Sanierung der Badi genehmigte die Gemeindeversammlung an der Frühjahrsgemeindever-
sammlung 2019. Der Kredit für die Sanierung des Sportplatzes Grossmatt ist im Traktandum 5 er-
läutert. 

Der Kredit von Fr. 12.0 Mio. (12.7 Mio. inkl. Mehrwertsteuer) für die Lärmsanierung der A2 wurde in 
der Abstimmung vom 8. März 2015 vom Stimmbürger genehmigt. Davon wurden Fr. 3.2 Mio. im Jahr 
2019 bezahlt. Im Jahr 2020 sind Fr. 6.4 Mio. für die Investition und Fr. 3.1 Mio. für die Unterhaltskos-
ten für 25 Jahre fällig. 

 

 



6

3. Die wichtigsten Zahlen im Überblick 

3.1. Erfolgsrechnung

Auf der folgenden Grafik sind die Ausgaben nach den Aufwandarten (Kosten) ersichtlich.

Positionen Budget 2020 Budget 2019 Veränderung
(in tausend Franken)  Soll  Haben  Netto  Soll  Haben  Netto Netto %

Steuerertrag Natürliche Personen 0.00 27'672 27'672 0.00 26'407 26'407 1'265 4.8
Steuerertrag Juristische Personen 0.00 6'938 6'938 0.00 2'726 2'726 4'212 154.5
Feuerwehrabgabe 0.00 294 294 0.00 296 296 -2 -0.7
Anteil an Grundstückgewinnsteuern 0.00 1'000 1'000 0.00 650 650 350 53.8
Anteil an Erbschafts- u. Schenkungssteuern 0.00 0 0 0.00 0 0 0 0.0
Anteil an Hundesteuern 0.00 14 14 0.00 14 14 0 0.0
Entnahme aus Vorfinanzierungen EK 0.00 0 0 0.00 0 0 0 0.0

Total Ertrag 0 35'918 35'918 0 30'093 30'093 5'825 19.4

Allg. Verwaltung 3'838 656 3'182 3'664 661 3'003 180 6.0
Öffentliche Sicherheit 908 366 542 874 459 415 127 30.6
Bildung 10'581 406 10'175 10'840 390 10'450 -275 -2.6
Kultur und Freizeit 1'793 160 1'633 1'261 159 1'102 531 48.2
Gesundheit 24 0 24 26 0 26 -1 -5.1
Soziale Sicherheit 1'531 162 1'369 1'418 142 1'276 93 7.3
Verkehr 2'487 238 2'249 1'899 236 1'664 586 35.2
Umwelt und Raumordnung 4'514 2'966 1'548 4'403 2'727 1'676 -127 -7.6
Volkswirtschaft 406 369 37 412 381 31 6 19.9
Finanzausgleich 10'580 175 10'406 9'457 181 9'276 1'130 12.2
Finanzen 1'191 465 726 1'195 316 880 -153 -17.4

Total Aufwand 37'853 5'960 31'893 35'449 5'652 29'797 2'096 7.0

4'026 296
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3.2. Investitionsrechnung 

 

 

Investitionen
Gesamtbetrag 
 Objektkredit

Budget
2020

Massnahmen  Haustechnik Loppersaal nach San. Grossmatt 300'000

Boden Loppersaal schleifen und neu markieren 60'000

Sanierung Büros Steueramt 150'000

Ersatz Schliessanlage Allmendli 50'000
Renovation Küche Loppersaal und Nebenräume 160'000
Zusammenlegung elektronische Schliessanlage 25'000
Ersatzbeschaffung Verkehrstruppfahrzeug Feuerwehr 145'000
Subvention Ersatzbeschaffung Verkehrstruppfahrzeug Feuerwehr -32'500
Deckbelag Umgebungswege Schulhaus Grossmatt 60'000
Retoping Roter Platz Schulhaus Matt 35'000
Sanierung kl. Naturrasen Schulhaus Matt inkl. Ballfang 50'000
Sanierung Sportplatz Grossmatt / Kunstrasen *) 1'855'000 900'000
Schulhaus Grossmatt Sanierung; Schlussarbeiten **) 26'300'000 100'000
Kabel und WLAN Erneuerung / Anpassung Schulhaus Dorf und Matt 60'000
Kostenbeitrag Flutlicht Tennisplatz 30'000
Sanierung altes Schulhaus Dorf 15'000
Beseitigung Fremdwasser Schulhaus Grossmatt 160'000
TV & Presenter Schulhaus Matt und Dorf 88'000
Laptops Schüler und Lehrer 256'000
Wanderwege 30'000
Instandsetzung Seeufermauer Kurplatz 90'000
Sanierung Tennisplatz Grossmatt *) 250'000 250'000
Badisanierung **) 7'700'000 6'700'000
Badisanierung Beschattung Terrasse *) 250'000 250'000
Strassenerneuerung Hirsern-Sonnenbergstrasse **) 135'000 60'000
Instandhaltung Althauserbrücke 103'000
Erhaltungsprojekt Pilatusstrasse Wasserversorgung *) 435'000 100'000
Erhaltungsprojekt Dorfplatz 50'000
Beleuchtungsanlagen 210'000
Trottoirs und Fusswege 25'000
Ersatz Kommunalfahrzeug / Unimog 190'000
Schneepflug gross 30'000
Salzstreuer gross 40'000
Umsetzung Parkierungskonzept 75'000
Umsetzung Massnahmen zum Schutz Quellfassungen 150'000
Wasserleitung  Sonnenbergstrasse Aeschi bis Stampf                                                    250'000
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Investitionen mit dem Sperrvermerk *) sind als Objektkredite von der Gemeindeversammlung zu 
genehmigen. 

 

Investitionen mit dem Sperrvermerk **) wurden als Objektkredite von der Gemeindeversammlung 
/ Urnenabstimmung genehmigt. 

 

Investitionen
Gesamtbetrag 
 Objektkredit

Budget
2020

Ersatz Wasserleitung; Erhaltungsprojekt Hirsernstrasse / Sonnenbergstrasse **) 30'500 5'000
Erhaltungsprojekt Pilatusstrasse Abwasserentsorgung  *) 65'000 200'000
Erhaltungsprojekt Althuserbrücke, Ersatz Wasserleitung 80'000
Ersatz Wasserleitung Unter Schwändi-Rösselrüti 180'000
Netzausbauten Wasserversorgung 50'000
Netzausbauten Wasserversorgung 30'000
Netzausbauten Wasserversorgung 20'000
Wasseranschlussbeiträge private Unternehmungen -50'000
Wasseranschlussbeiträge private Haushalte -30'000
Netzausbauten Abwasser 40'000
Erhaltungsprojekt Abwassentsorgung Hirsernstrasse / Sonnenbergstrasse **) 57'000 15'000
Erhaltungsprojekt Pilatusstrasse, Unterführung Zentralbahn - Brücke Steinibach *) 450'000 50'000
Umsetzung GEP-Sanierung Abwasserleitungen 200'000
ARA Modernisierung 37'000
Abwasserpumpwerke 53'000
Netzausbauten Abwasserreinigung GEP 150'000
Wasseranschlussbeiträge Abwasser private Unternehmen -35'000
Wasseranschlussbeiträge Abwasser private Haushalte -35'000
Steinibach, 6. Bauetappe **) 375'000 75'000
Sanierung Bachdurchlässe Feldbach, Hirsernbach und Schluchenbach (EP A2) 150'000
Erhaltungsprojekt Hirsenrstrasse-Sonnergstrasse Sanierung Bachdurchlass 5'000
Hochwasser-Massnahmen Feldbach 50'000
Hochwasser-Massnahmen Mühlebach 50'000
Steinibach, Verbauung 5. Etappe **) 8'300'000 175'000
Steinibach, 5. Bauetappe, Baulos 5.5 **) 585'000 150'000
Mühlebach Verbauung 2. Bauetappe, Baulos 1 und 2 50'000
Kohlerrutsch Etappe 2018-2021 **) 1'300'000 300'000
Gewässerverbauungen Beiträge Bund -190'000
Gewässerverbauungen Beiträge Kanton -145'000
Lärmsanierung A2 **) 12'000'000 6'400'000

Nettoinvestitionen 19'244'500
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3.3. Plan-Geldflussrechnung 

Aus dem erarbeiteten Budget ergibt sich die nachfolgend dargestellte Plan-Geldflussrechnung. 

Infolge der hohen Investitionstätigkeit ergibt sich ein Finanzierungsfehlbetrag von rund Fr. 9.8 Mio. 
Dieser wird durch vorhandene liquide Mittel gedeckt. Dadurch reduziert sich der Bestand der liqui-
den Mittel per Ende Jahr merklich. 

 

Die Liquiditätsplanung / Finanzplanung der Gemeinde zeigt, dass die Finanzierung der Investitio-
nen bis ins Jahr 2024 sichergestellt ist. 

4. Kennzahlen 

Die Kennzahlen beurteilen die finanzielle Situation einer Gemeinde. Die ermittelten Werte für das 
Budget 2020 sind den Jahresabschlüssen 2015 bis 2018 und dem Budget 2019 gegenübergestellt. 

 

Budget 2020 Budget 2019 Veränderung Veränderung
         in Franken          in Franken in Franken in %

Betriebliche Tätigkeit

Ergebnis der Erfolgsrechnung 4'025'500 296'000 3'729'500 1260.0
Abschreibungen Sachanlagen 5'457'300 5'455'100 2'200 0.0
Verzinsung Fonds 0 0 0
Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 
Eigenkapital 0 0 0
Abschreibungen Investitionsbeiträge 0 0 0
Zusätzliche Abschreibungen 0 0 0
A.o. Transferaufwand 0 0 0
Entnahmen aus dem Eigenkapital 0 0 0
Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 
Eigenkapital 0 0 0

Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit 9'482'800 5'751'100 3'731'700 64.9

Investitionstätigkeit
Ausgaben -19'762 '000 -14'854'600 -4'907'400 33.0

-19'762'000 -14'854'600 -4'907'400 33.0
Eigene Investitionsbeiträge 0 0 0
Einnahmen 517'500 608'300 -90'800 -14.9
Übertragung Sachanlagen in das 
Finanzvermögen
Beiträge für eigene Rechnung 517'500 608'300 -90'800 -14.9

Cash Drain aus Investitionstätigkeit -19'244'500 -14'246'300 -4'998'200 35.1

Finanzierungsfehlbetrag -9'761'700 -8'495'200 -1'266'500 14.9

Kennzahl R 2015 R 2016 R 2017 R 2018 B 2019 B 2020

Selbstfinanzierungsanteil 40.15% 9.25% 17.57% 34.11% 16.17% 22.11%
Selbstfinanzierungsgrad 428.38% 71.42% 90.05% 89.37% 39.42% 47.00%
Zinsbelastungsanteil -0.26% 0.55% -0.41% -2.05% 0.23% 0.11%
Kapitaldienstanteil 10.61% 13.89% 11.82% 15.34% 15.94% 13.45%
Investitionsanteil 14.15% 17.36% 24.58% 38.15% 33.96% 38.55%
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Kommentar zu den Kennzahlen 

Der Selbstfinanzierungsanteil zeigt die Selbstfinanzierung in Prozenten des laufenden Ertrags. 
Als Richtwerte gelten: 

 über 20 %  =  gut 
 10 bis 20 %  = mittel 
 unter 10 %  =  schlecht 

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrages zur Finanzierung der Investitio-
nen aufgewendet werden kann. 
 
 
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus eigenen Mitteln 
finanziert werden kann. Mittelfristig sollte der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt 100 % 
betragen. 
 
Anmerkung: Der Durchschnitt aus den Jahren 2015 bis Budget 2020 erreicht 127.6 %. Damit wird 
das mittelfristige Ziel erreicht (Durchschnitt 100 %). In der Rechnung 2018 bis zum Budget 2020 
wiederspiegeln sich die sehr hohen Investition (Schulhaus Grossmatt, Lärmsanierung A2 und Badi). 
 
 
Der Zinsbelastungsanteil zeigt die Differenz zwischen Zinsaufwand und Zinsertrag in Prozenten 
des laufenden Ertrages (betrieblicher Ertrag ohne durchlaufende Beiträge, Finanzertrag, Entnah-
men aus Fonds und Spezialfinanzierungen, ausserordentlicher Ertrag sowie interne Verrechnun-
gen). Als Richtwerte gelten: 

 0 bis 4 % = gut 
 4 bis 9 %  =  genügend 
 10 und mehr =  schlecht 

Anmerkung: Dank den aktuell sehr tiefen Fremdkapitalzinsen bleibt die Zinsbelastung für die Ge-
meinde sehr tief. 
 
 
Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsen-
dienst und die Abschreibungen (Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger 
werdenden finanziellen Spielraum hin. Ein Wert von mehr als 15 % gilt als hohe Belastung. 
 
Anmerkung: Der Abschreibungsbedarf wird mit den Investitionen wie z.B. die Sanierung des Schul-
hauses Grossmatt, Beitrag Lärmsanierung A2 und der Badi in den nächsten Jahren hoch bleiben. 
 
 
Der Investitionsanteil entspricht den Bruttoinvestitionen in Prozenten des konsolidierten Gesamt-
aufwandes. Als Richtwerte gelten:  

 unter 10 %  = schwache Investitionstätigkeit 
 10 bis 20 % = mittlere Investitionstätigkeit 
 20 bis 40 % = starke Investitionstätigkeit 
 über 40 % = sehr starke Investitionstätigkeit 

Anmerkung: Der Beitrag zur Lärmsanierung A2 und die Sanierung der Badi haben zur Folge, dass 
der Investitionsanteil hoch bleibt. 
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5. Kommentare zum Budget 2020

Steuerertrag

Die Steuererträge werden aufgrund der vom Kanton zur Verfügung gestellten Informationen ermit-
telt. Im Jahr 2020 wirkt sich die Steuergesetzrevision auf Stufe Bund (STAF) auf die Steuererträge 
aus. Die Steuergesetzrevision wird die Steuererträge der juristischen Personen von Fr. 2.6 Mio. im 
Jahr 2017 auf rund Fr. 6.8 Mio. im Budget 2020 erhöhen. Der Gesamtsteuerertrag wird dadurch we-
sentlich höher als im Vorjahresbudget erwartet. 

Direkter Finanzausgleich (kantonaler Finanzausgleich)

Das revidierte Finanzausgleichsgesetz tritt auf den 1. Januar 2020 in Kraft. Gemäss dem revidierten 
Gesetz ist die Grundlage für die Berechnungen der Zahlung im Jahr 2020 das Jahr 2018. Für den 
Finanzausgleich 2020 wurden Fr. 10.6 Mio. budgetiert.

Personalaufwand

Der Personalaufwand im Budget 2020 ist mit Fr. 11.5 Mio. etwas höher als im Budget 2019 (plus 
Fr. 0.4 Mio.). Dieser Mehraufwand ist auf höhere Anzahl Lektionen bei der Bildung und höheren 
Beiträgen in die berufliche Vorsorge zurückzuführen.
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Sach- und Übriger Betriebsaufwand

Der Sach- und Übrige Betriebsaufwand, den der Gemeinderat innerhalb der Erfolgsrechnung teil-
weise beeinflussen kann, wurde im Budget 2020 leicht erhöht (plus Fr. 0.3 Mio.). Die Gründe liegen 
in der Sanierung der Abwasserleitungen bei den gemeindeeigenen Liegenschaften und weiteren 
Entwicklungen im Bereich der Informatik. Der Sach- und Übrige Betriebsaufwand wurde vom Ge-
meinderat auf Notwendigkeit und Dringlichkeit kritisch geprüft. 

Stetige Verbesserungen (Prozesse, Mitteleinsatz) ohne Reduktion der Leistungen sieht der Ge-
meinderat als eine Daueraufgabe an.

Beiträge an Vereine

Die Jugendförderung ist dem Gemeinderat weiterhin ein grosses Anliegen. Aus diesem Grund bleibt 
im Budget 2020 der Beitrag an die Vereine von Fr. 300.-- pro Jugendlichen / Jahr unverändert. 

Gebundene Ausgaben

Bei den gesetzlich gebundenen Ausgaben ist das Budget 2020 aufgrund von Informationen und 
Angaben des Kantons und der entsprechenden Departemente erstellt worden. Für den Finanzaus-
gleich 2020 ist ein Betrag in der Höhe von Fr. 10.6 Mio. budgetiert. Gleichzeitig erhält die Gemeinde 
Hergiswil einen Lastenausgleich für die Gewässerverbauungen von Fr. 0.2 Mio.

Ergebnis

Das Budget 2020 rechnet mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von Fr. 4.0 Mio. Im Budget 2020
sind keine Entnahmen aus den Rücklagen budgetiert.

Die Gemeinde weist eine solide finanzielle Lage aus. Aus diesem Grund beantragt der Gemeinderat, 
auf die Einkommens- und Vermögenssteuer der natürlichen Personen eine Steuerfusssenkung
von 0.1 Einheiten zu gewähren. Die beantragte Steuerfusssenkung ergibt insgesamt einen Minder-
steuerertrag im Betrag von rund Fr. 2.0 Mio.
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Was Budget
Botschaft

Antrag Steuer-
fusssenkung

Budget nach
Antrag

Steuerfuss 1.59 - 0.1 1.49
Ertrag Steuern Natürliche Personen Fr. 27.7 Mio. - Fr. 2.0 Mio. Fr. 25.7 Mio.
Gesamtergebnis (Gewinn) Fr. 4.0 Mio. - Fr. 2.0 Mio. Fr. 2.0 Mio.

Investitionen

Die Investitionsrechnung budgetiert einen Bruttoinvestitionsbetrag von Fr. 19.8 Mio. Diese sind für 
die Bereiche Bildung (Fr. 1.8 Mio.), Sport und Freizeit (Fr. 7.3 Mio.), Verkehr (Fr. 0.8 Mio.), Wasserver-
sorgung (Fr. 1.0 Mio.), Abwasserentsorgung (Fr. 0.5 Mio.), Gewässerverbauungen (Fr. 1.0 Mio.), 
Lärmsanierung A2 (Fr. 6.4 Mio.) und übrige (Fr. 1.0 Mio.) vorgesehen.

Die Zielsetzung des Gemeinderats ist es, im Durchschnitt jährlich netto Fr. 4.5 bis 6.0 Mio. zu in-
vestieren, ohne Grossinvestitionen. Zu den Grossinvestitionen zählt der Beitrag für die Lärmsanie-
rung A2 und die Sanierung der Badi. Im Budget 2020 sind für den Beitrag zur Lärmsanierung A2 
Fr. 6.4 Mio. und die Sanierung der Badi Fr. 7.0 Mio. budgetiert.

Im Budget 2020 erreichen die Nettoinvestitionen ohne die Grossinvestitionen eine Höhe von 
Fr. 5.9 Mio. Der Gemeinderat erachtet die geplanten Investitionen als notwendig.

1'754'000

7'320'000

808'000 965'000 545'000
1'005'000

6'400'000

965'000

0
1'000'000
2'000'000
3'000'000
4'000'000
5'000'000
6'000'000
7'000'000
8'000'000

Investitionen Budget 2020
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6. Antrag des Gemeinderates 

6.1. Budget 2020 

Das Budget 2020 der Gemeinde Hergiswil bestehend aus 

-  der Erfolgsrechnung und 

-  der Investitionsrechnung 

sei zu genehmigen. 

6.2. Steuerfuss 2020 

Der Gemeinderat beantragt, den Steuerfuss bei den natürlichen Personen für das Jahr 2020 auf 
1.49 Einheiten zu senken. 
 

Was Budget 
Botschaft 

Antrag Steuer-
fusssenkung 

Budget nach  
Antrag 

Steuerfuss 1.59 - 0.1 1.49 
Ertrag Steuern Natürliche Personen Fr. 27.7 Mio. - Fr. 2.0 Mio. Fr. 25.7 Mio. 
Gesamtergebnis (Gewinn) Fr. 4.0 Mio. - Fr. 2.0 Mio. Fr. 2.0 Mio. 
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Erläuterungen zum Traktandum 3 

Einbürgerungen 

Folgende Personen haben um die Zusicherung des Gemeindebürgerrechts von Hergiswil nach-
gesucht: 

Fazlija Flori, geb. 13.05.1965, kosovarische Staatsangehörige, verheiratet, 
Pflegefachfrau, wohnhaft in 6052 Hergiswil, Dorfhaldenstrasse 1 

Suresh Aeshly, geb. 03.11.1999, sri-lankesische Staatsangehörige, ledig, 
Fachfrau Kundendialog EFZ, wohnhaft in 6052 Hergiswil, Renggstrasse 19a 

Guyonvarc'h Sabine, geb. 12.12.1971, deutsche Staatsangehörige, verheiratet, 
Hausfrau, wohnhaft in 6052 Hergiswil, Seestrasse 18a 

Die Überprüfungen der Gesuchsunterlagen haben ergeben, dass die formellen wie auch die 
materiellen Voraussetzungen für die Einbürgerungen gemäss Bürgerrechtsgesetzgebung er-
füllt sind. 

Zum Abstimmungsverfahren 

Das Bundesgericht hat in Änderung seiner bisherigen Praxis im Jahr 2003 festgestellt, dass ein 
Einbürgerungsentscheid nicht ein rein politischer Entscheid, sondern ein Verwaltungsakt sei. 
Der oder die Betroffene sei Partei und habe somit ein Recht auf eine Begründung des negativen 
Entscheides. 

Einbürgerungen können gemäss den Weisungen des Regierungsrates nach wie vor an der Urne 
innerhalb der Gemeindeversammlung durchgeführt werden. Ohne ausdrücklichen und begrün-
deten Antrag auf Ablehnung eines bestimmten Gesuches wird über das betreffende Gesuch 
nicht in geheimer Abstimmung entschieden. Das Einbürgerungsgesuch gilt dann als ange-
nommen. 

Anträge auf Ablehnung des Einbürgerungsgesuches müssen detailliert und sachlich begründet 
werden. Begründungen allein mit dem Hinweis auf Herkunft, Rasse, religiöse oder politische 
Überzeugung sind unzulässig. Sie widersprechen dem Rassendiskriminierungsverbot gemäss 
Bundesverfassung und gelten als nicht gestellt. Nach Abschluss der Diskussion findet die Ur-
nenabstimmung nur zu jenen Einbürgerungsgesuchen statt, zu denen ein begründeter Antrag 
auf Nichteinbürgerung gestellt wurde. 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt, den vorliegenden Einbürgerungsgesuchen zuzustimmen. 
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Erläuterungen zum Traktandum 4

Liegenschaften: Sanierung Badi Hergiswil, Beschattung Terrasse
Erteilung eines Zusatzkredites (Fr. 250'000.--)

Ausgangslage

An der Frühjahrs-Gemeindeversammlung vom 21. Mai 2019 wurde der Objektkredit für die Sanie-
rung der Badi für Fr. 7'700'000.-- genehmigt. Anlässlich der Gemeindeversammlung nahm der 
Gemeinderat die Aufgabe entgegen, dass für die attraktive Gestaltung der Dachterrasse eine 
Beschattung zu prüfen sei.

Erläuterungen zum Projekt

Für die bessere Nutzung der Dachfläche wurde nach einer optimalen Lösung für die Beschattung 
gesucht. Die vorliegende Lösung mittels Pergola hat den Vorteil, dass sie fest montiert ist und 
bei Wind- und Sturmböen nicht zur Gefahr wird. Weiter kann die Gestaltung optimal zur neuen 
Fassade der Badi erfolgen. Um die Beschattungsbedürfnisse einheitlich zu lösen, wird für das 
Planschbecken eine Pergola in derselben Machart geplant.

Visualisierung Terrasse
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Kosten 

Bezeichnung Kosten inkl. MWST 
 
Gebäude Fr. 235'000.-- 
Umgebung Fr. 2'000.-- 
Baunebenkosten Fr. 1'000.-- 
Reserve Fr. 12'000.-- 
 

Total   Fr. 250‘000.-- 
 
Diese Kosten sind inkl. Planungsaufwand mit einer Kostengenauigkeit von ± 10 %. 

Terminplanung 

Die Beschattungen werden im Rahmen der Sanierungsarbeiten realisiert. 
Start Sanierung Badi Hergiswil 2. September 2019 
Inbetriebnahme, Projektabschluss April 2020 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Zusatzkredit von Fr. 250'000.-- 
(inkl. MWST) für die Beschattungen innerhalb des Projekts Sanierung Badi Hergiswil zuzustim-
men. 
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Erläuterungen zum Traktandum 5 

Liegenschaften: Sanierung Sportplatz Grossmatt, Kunstrasen 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 1'855'000.--) 

Ausgangslage 

Der Sportplatz Grossmatt wurde 1975 erstmals dem Spielbetrieb übergeben. Nach 45 Jahren ist 
umfassende Sanierung notwendig, um die Pflegemassnahmen auf einem vertretbaren Niveau 
zu halten und um wieder eine einwandfreie sporttechnische Oberfläche zu erhalten. Das 
Spielfeld hat seine Nutzungsdauer mehr als erreicht. 

Der Sportplatz Grossmatt ist das Hauptspielfeld des Fussballclubs Hergiswil. In verschiedenen 
Besprechungen zwischen Gemeinde und Fussballclub wurde abgewogen, ob man den 
Naturrasen beibehalten oder einen neuen Kunstrasen haben will. Die Möglichkeit zur 
intensiveren Nutzung bei nahezu gleichem Pflegaufwand haben schliesslich den Ausschlag für 
den Kunstrasen gegeben. Der Sportplatz Grossmatt dient dem FC Hergiswil, der Schule sowie 
Dritten zu Trainings- und Spielzwecken. Der grosse Vorteil des Kunstrasens liegt darin, dass er 
das ganze Jahr bespielbar ist, auch nach intensiven Niederschlägen, während 
Schlechtwetterphasen oder ausserhalb der Vegetationszeit. 

Die Gemeinde und der Fussballclub konnten mit der Realisierung des Kunstrasenfeldes auf dem 
Sportplatz Dorf im Jahre 2007 und dessen Sanierung im Jahre 2018 bereits verschiedene 
Erfahrungen sammeln. Der Gemeinderat stellt heute fest, dass die Entlastung der Raumsituation 
durch den Kunstrasen derart erfreulich ist, dass man diese Flexibilität auch für die Grossmatt 
realisieren möchte. 

Aufgrund des Aufbaus des Kunstrasens wird z.B. Speerwurf nicht mehr möglich sein. Der Platz 
ist jedoch mit geeigneten Schutzmassnahmen nach wie vor z.B. für ein Schwingfest oder 
ähnliches nutzbar.  

Der Fussballclub Hergiswil hat den Wunsch, dass man das Spielfeld auf die Normgrösse von 
100 x 64m verbreitert. So würde man künftig bei einem Ligawechsel allen Anforderungen des 
Fussballverbandes bezüglich Spielfeld entsprechen. Der Fussballclub Hergiswil hat gegenüber 
dem Gemeinderat die schriftliche Zusicherung abgegeben, dass die dadurch entstehenden 
Mehrkosten von Fr. 200'000.-- durch den Fussballclub Hergiswil übernommen werden. Der 
Fussballplatz bleibt jedoch im alleinigen Eigentum der Gemeinde. 

Das Bauvorhaben ist dem ordentlichen Baubewilligungsverfahren unterstellt, mit welchem nach 
der Kreditgenehmigung durch die Gemeindeversammlung begonnen wird.  
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Bilder Bestand

Blick von Clubhaus FCH
Richtung Süden

Blick vom Clubhaus FCH 
Richtung Osten

Blick vom Platz auf das 
Clubhaus FCH
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Übersichtsplan

Erläuterungen zum Projekt

Das Projekt besteht im Wesentlichen zu folgenden Teilen:

a) Ersatz des Naturrasens durch einen Kunstrasen
b) Be- und Entwässerung des Spielfeldes (Regner und Versickerungsanlage)
c) Verbreiterung des Spielfeldes auf 64 x 100 m
d) Erhöhung der Ballfanganlage südwestlich von 6 auf 8 m
e) Erneuerung und Ergänzung der Ausstattung
f) Anpassung der Beleuchtung
g) Ausweitung der Betriebszeiten unter Flutlicht
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a) Ersatz des Naturrasens durch einen Kunstrasen 
Der Naturrasen wird mit ca. 50 cm Erdreich komplett entfernt. Es wird eine Planie mit 
Kiessand erstellt, in welche die Entwässerungsleitungen verlegt werden. Darüber folgt eine 
Reinplanie und eine Sickerasphaltschicht. Direkt unter dem Rasenteppich wird eine 
Elastikschicht eingebaut. 
 

b) Be- und Entwässerung des Spielfeldes 
Es wird eine automatische Bewässerungsanlage erstellt. Die Bewässerungsanlage kühlt 
den Platz ab, da sich dieser bei Sonneneinstrahlung stark erhitzt. Dadurch wird die 
Verletzungsgefahr der Sportler reduziert. Bewässert wird der Platz nur, wenn dieser auch 
benutzt wird, denn hohe Temperaturen beschädigen den Platz nicht. Das Regenwasser 
muss gesammelt und vor Ort einer Versickerungsanlage zugeführt werden. Bislang konnte 
das Meteorwasser in die Mischabwasserkanalisation im Idyllweg abgegeben werden. 
 

c) Verbreiterung des Spielfeldes auf 64 x 100 m 
Das Spielfeld wird mittels einer Betonkonstruktion über die bestehende Böschungskante 
hinaus verbreitert. Dabei werden der Ballfang, die Beleuchtung sowie die Resultatanzeige-
tafel um ca. 3 m in Richtung See verschoben. 
 

d) Erhöhung der Ballfanganlage südlich von 6 auf 8 m 
Um die angrenzende Liegenschaft im Südwesten des Fussballplatzes besser vor 
Beschädigungen und Verletzung durch überfliegende Bälle zu schützen, wird der Ballfang 
im Torbereich um 2 m auf 8 m erhöht. 
 

e) Erneuerung und Ergänzung der Ausstattung 
Nebst neuen Bodenhülsen zur Montage von Toren und Eckfahnen werden auch die 
Trainersitzbänke erneuert. Zur Abgrenzung von Spielfeld und Zuschauerraum ist ein 
Stehholm entlang der Laufbahn vorgesehen. 
 

f) Anpassung der Beleuchtung 
Die bestehende Beleuchtung ist bereits heute gemäss den Vorgaben des Innerschweizer 
Fussballverbandes (IFV) dimensioniert. Da die drei seeseitigen Masten versetzt werden, 
muss die Anlage auf das grössere Spielfeld und die veränderten Positionen der Masten 
justiert werden. 
 

g) Ausweitung der Betriebszeiten unter Flutlicht 
Um die Anforderungen des IFV betreffend Spielansetzungen erfüllen zu können, ist es 
notwendig, dass der FCH Spiele auf 20:00 Uhr ansetzen kann. Daraus resultiert, dass ein 90 
Minuten Spiel plus Pause bis um 22:00 Uhr auf die Flutlichtanlage angewiesen ist.  Bei 
Cupspielen, bei denen es zu Verlängerungen kommen kann, werden ca. weitere 60 Minuten 
notwendig.  
Die Weisungen zur Benützung der Flutlichtanlage werden diesen Gegebenheiten angepasst 
und zusammen mit dem Baugesuch zur Bewilligung beantragt werden. 
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Kosten 

Bezeichnung Kosten inkl. MWST 
 
Baumeisterarbeiten Fr. 900'000.-- 
Einfriedung Fr. 86'000.-- 
Ausstattung Fr. 43'000.-- 
Kunststoffbeläge Fr. 482'000.-- 
Beleuchtung Fr. 59'000.-- 
Sanitärarbeiten Fr. 70'000.-- 
Honorare Fr. 190'000.-- 
Baunebenkosten Fr. 7'000.-- 
Reserve, Rundung Fr. 18'000.-- 
 

Total   Fr. 1'855‘000.-- 
 
Diese Kosten sind inkl. Planungsaufwand mit einer Kostengenauigkeit von ± 10 %. 

 

Finanzierung 

Kostenbeteiligung Fussballclub Hergiswil pauschal Fr. 200'000.-- 
Sporttotofonds Kanton NW, noch zu beantragen Anteil noch offen 
(minimal Fr. 0.-- / maximal Fr. 120'000.--)  
Investitionsrechnung Gemeindekasse maximal Fr. 1'655'000.-- 
 

Bruttokosten inkl. MWST Fr. 1'855‘000.-- 

 

Terminplanung 

Die zeitliche Abfolge gestaltet sich in Absprache zwischen Gemeinde und Fussballclub Hergiswil 
wie folgt: 
 
Genehmigung Objektkredit durch Gemeindeversammlung 26. November 2019 
Bauprojekt Januar 2020 
Baubewilligungsverfahren anschliessend 
Baubewilligung Juli 2020 
Submissionen Juli 2020 
Ausführungsplanung September/Oktober 2020 
Baubeginn November 2020 
(FCH plant keine Rückrundenspiele auf der Grossmatt) März - Juni 2021 
Bauvollendung Frühjahr 2021 
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Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Objektkredit von Fr. 1'855‘000.-- 
für die Sanierung und den Umbau des Sportplatzes Grossmatt in ein Kunstrasenspielfeld 
zuzustimmen. 
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Erläuterungen zum Traktandum 6

Werke+Schutz: Sanierung Pilatusstrasse, Abschnitt Unterführung Zent-
ralbahn bis Steinibach, inkl. Ersatz Wasserleitungen und Sanierung Ab-
wasserleitungen
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 950'000.--)

Ausgangslage

Aufgrund von mehreren Leckagen muss die Wasserleitung der Pilatusstrasse im Bereich der Un-
terführung Zentralbahn bis zum Steinibach zwingend ersetzt werden. In diesem Zusammenhang 
soll ebenfalls die bestehende Schmutzwasseranlage saniert, eine neue Strassenentwässerung 
erstellt und der Strassenbelag erneuert werden.

Erläuterungen zum Projekt

Ziel des Erhaltungsprojektes ist die Erneuerung und Instandsetzung der bestehenden Werkan-
lagen der Wasserversorgung, der Kanalisation und des Strassenbelages sowie die Erstellung ei-
ner neuen Strassentwässerung.

Projektperimeter
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Kosten 

Gemäss Kostenschätzung betragen die Kosten für die Massnahmen Fr. 950'000.-- inkl. MWST 
(Kostengenauigkeit ±15 %). 

Die Projektkosten teilen sich wie folgt auf: 

 Sanierung der Strasse, Neubau Strassenentwässerung Fr. 450'000.-- 

 Ersatz der bestehenden Wasserleitung Fr. 435'000.-- 

 Sanierung der Schmutzwasserkanalisation Fr. 65'000.-- 

Terminplanung 

Die Baurealisierung erfolgt möglichst im Anschluss der seeseitigen Arbeiten an der Autobahn 
A2. Daraus ergibt sich folgender Terminplan: 

 Bauprojekt Frühling 2020 

 Beschaffungen der Bauleistungen Sommer 2020 

 Realisierung Herbst 2020 
 bis Herbst 2021 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Objektkredit für das Erhaltungs-
projekt Pilatusstrasse, Abschnitt Unterführung Zentralbahn bis Steinibach im Betrag von 
Fr. 950'000.-- (inkl. MWST) zuzustimmen. 
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Erläuterungen zum Traktandum 7 

Werke+Schutz: Sanierung Pilatusstrasse, Abschnitt Seestrasse bis 
Brisenweg, inkl. Ersatz Wasserleitungen und Sanierung Abwasserleitun-
gen sowie verkehrstechnische Massnahmen Wylstrasse, Käppelimatt-
strasse, Landweg, Schulhausstrasse 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 563'000.--) 

Ausgangslage 

Aufgrund von mehreren Leckagen muss die Wasserleitung der Pilatusstrasse im Bereich der 
Unterführung Zentralbahn bis zur Seestrasse zwingend ersetzt werden. Dabei soll ebenfalls die 
bestehende Schmutzwasseranlage saniert, eine neue Strassenentwässerung erstellt und der 
Strassenbelag erneuert werden. 

Im Zusammenhang mit dem Neubau Wylpark soll zudem die Tempo-30-Zone in der Wylstrasse, 
Käppelimattstrasse, Schulhausstrasse und Landweg sowie ein Einbahnregime eingeführt wer-
den. Weiter soll die Schulwegsicherheit mittels einer Querungshilfe beim Knoten Pilatusstrasse 
/ Schulhausstrasse erhöht werden. 

In der Schulhausstrasse und im Landweg müssen zusätzlich die Strassenbeleuchtungsanlagen 
erneuert werden. Zudem soll die neue Fusswegverbindung Wylstrasse/Seestrasse, welche im 
Zusammenhang des Wylparkes erstellt wird, eine Fusswegbeleuchtung erhalten. 

Erläuterungen zum Projekt 

Das Massnahmenpaket beinhaltet im wesentlichen folgende Teilprojekte: 

Strassenbau 
- Belagssanierung
- Verlängerung Trottoir Schulhausstrasse und Querungshilfe für Fussgänger

Beleuchtungsanlagen 
- Versetzen der Strassenbeleuchtung und Ersatz der Lampenköpfe Schulhausstrasse /

Landweg
- Fusswegbeleuchtung neue Fusswegverbindung Wylstrasse/Seestrasse (Wylpark)

Anpassung Verkehrsregime 
- Erweiterung Tempo-30-Zone der Gemeindestrassen Wylstrasse/Käppelimattstrasse

und Schulhausstrasse/Landweg
- Einführung Einbahnregime Gemeindestrassen Wylstrasse/Käppelimattstrasse und

Schulhausstrasse/Landweg

Wasserversorgung 
- Ersatz der Wasserleitung Seestrasse bis Brisenweg
- Ersatz der Hauszuleitungen

Abwasseranlagen 

- Sanierung der bestehenden Abwasserleitungen



65

Projektperimeter

Kosten

Gemäss Kostenschätzung betragen die Kosten für die Massnahmen Fr. 563'000.-- inkl. MWST 
(Kostengenauigkeit ±15 %).

Die Projektkosten teilen sich wie folgt auf:

 Strassenbau Fr. 260'000.—

 Strassen- und Fusswegbeleuchtung Fr. 110'000.—

 Änderung Verkehrsregime Fr. 20'000.--

 Ersatz der bestehenden Wasserleitung Fr. 150'000.--

 Sanierung der Schmutzwasserkanalisation Fr. 23'000.--

Terminplanung

Die Baurealisierung erfolgt möglichst im Anschluss der Fertigstellung des Wylparkes. Daraus 
ergibt sich folgender Terminplan:

 Baugesuch und öffentliche Planauflage Frühjahr 2020

 Gesuch um Bewilligung der Signalisationsänderungen Frühjahr 2020

 Ausführungsprojekt Frühjahr 2021

 Beschaffungen der Bauleistungen Herbst 2021

 Realisierung 2022
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Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Objektkredit für das Projekt Sanie-
rung Pilatusstrasse, Abschnitt Seestrasse bis Brisenweg, inkl. Ersatz Wasserleitungen und Sa-
nierung Abwasserleitungen sowie verkehrstechnische Massnahmen Wylstrasse, Käppelimatt-
strasse, Landweg, Schulhausstrasse im Betrag von Fr. 563'000.-- (inkl. MWST) zuzustimmen. 
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Erläuterungen zum Traktandum 8 

Präsidiales: Ortsbus, Testbetrieb März 2020 bis Dezember 2021 
Erteilung eines Objektkredites (Fr. 955'000.--) 

Ausgangslage 

Über die Frage, ob ein Ortsbus, der die verschiedenen Quartiere in Hergiswil erschliesst, sinnvoll 
und finanziell verhältnismässig ist, wurde in Hergiswil schon öfters diskutiert. Da der Betrieb des 
Bahnersatzbusses Matt mit der Wiedereröffnung der Haltestelle Matt enden wird, führte der Ge-
meinderat an der Gemeindeversammlung vom 20. November 2018 eine Konsultativabstimmung 
durch mit der Frage, ob der Gemeinderat das Projekt "Ortsbus Hergiswil" unter Kostenfolge wei-
terverfolgen solle. 

Damals wurde informiert, dass nach erster grober Schätzung ein Betriebsjahr Fr. 350'000.-- exkl. 
MWST (+/- 10 %) kostet. Zu den jährlichen Betriebskosten würden die einmaligen Kosten für den 
Bau der Infrastruktur (v.a. Bushaltestellen) dazukommen. Diese würden rund Fr. 2'000.-- pro 
Haltestelle betragen. Da die Infrastruktur für den Kauf von Fahrbillets sehr teuer ist und sich viele 
Fragen betreffend Tarifen stellen, werde der Ortsbus für die Fahrgäste gratis sein. 

Die Gemeindeversammlung vom 20. November 2018 erteilte dem Gemeinderat mit 238 Ja-Stim-
men zu 58 Nein-Stimmen den Auftrag, das Projekt "Ortsbus Hergiswil" weiterzuführen. 

Erläuterungen zum Projekt 

Nach dem JA der Gemeindeversammlung vom 20. November 2018 führte der Gemeinderat ver-
schiedene Gespräche mit Vertretern der Auto AG Rothenburg und dem Kanton Nidwalden. Zu-
dem wurden zwei Testfahrten mit verschieden grossen Fahrzeugtypen durchgeführt. Dabei 
zeigte sich, dass der ursprünglich vorgesehene Fahrplan – die Routen 1 (gelb) und 2 (rot) je zwei-
mal die Stunde zu befahren – infolge der engen Verhältnissen und des dichten Verkehrs nicht 
realisierbar ist. Die geplanten Wendestellen (Renggstrasse/Büelstrasse, Sonnenberg- 
stasse/Buolterlistrasse und Sonnhaldenstrasse) sind machbar und können polizeilich bewilligt 
werden. 

Das weitere Vorgehen sieht vor, in der Zeit vom 1. März 2020 (Einstellung Bahnersatzbus Matt) 
bis 11. Dezember 2021 eins zu eins zu testen, ob die vorgegebenen Routen sowie der erarbeitete 
stündliche Taktfahrplan bei der Hergiswiler Bevölkerung Anklang finden wird oder nicht. Nach 
der Testphase wird eine Auswertung vorgenommen und der Gemeindeversammlung ein Antrag 
auf Weiterführung, Änderung gewisser Parameter oder Abbruch des Projektes "Ortsbus Hergis-
wil" vorgelegt.  

Die Eckdaten für die vorliegende Offerte "Ortsbus Hergiswil" der Auto AG Rothenburg sind: 
- Die Testphase dauert vom 1. März 2020 bis 11. Dezember 2021 
- Fahrzeug für 15 – 20 Fahrgäste 
- Der Bus fährt täglich von 05.00 Uhr (erste Fahrt) bis 21.00 Uhr (letzte Fahrt) 
- Die im Plan eingezeichneten Routen gelb und rot sind 1 x pro Stunde zu fahren 
- Infrastruktur der Haltestellen 
- Der Bus ist für die Fahrgäste gratis 
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Die von der Auto AG Rothenburg berechneten Kosten für den Testbetrieb des Ortsbusses Hergis-
wil für die Zeit vom 1. März 2020 bis 11. Dezember 2021 sind wie folgt: 

Pauschalbetrag 1. März 2020 – 12. Dezember 2020 Fr. 390'000.--

Pauschalbetrag 13. Dezember 2020 – 11. Dezember 2021 Fr. 470'000.--

16 Haltestellen à Fr. 1'650.-- Fr.   26'400.--
_______________

Zwischentotal Fr. 886'400.--

+ 7,7 % MWST Fr.  68'252.80
_______________

Kosten Testbetrieb vom 1. März 2020 bis 11. Dezember 2021) Fr. 954'652.80

===========

Der Pauschalbetrag beinhaltet Personalstunden, Sozialversicherungen, Aus- und Weiterbildung 
Personal, Fahrzeugkosten, Fahrzeugversicherungen, Betriebsstoff, Reinigung und Garagieren 
Fahrzeug. Die höheren Kosten ergeben sich vor allem deshalb, weil ein Fahrzeug dieses Typs 
extra angeschafft werden muss und die Betriebszeiten verlängert wurden. 

Kriterien für die Auswertung des Testbetriebes werden sein:
- Frequenzen / Fahrgastzahlen insgesamt
- Frequenzen / Fahrgastzahlen pro Fahrt und Haltestelle
- Befragung der Fahrgäste über: Fahrplan, Streckenführung, Haltestellen, Zweck der 

Fahrt, etc.
- Erhebung der Zahlen betreffend Grund der Nutzung des Ortsbusses (Pendler, Schüler/in-

nen, ältere Einwohner/innen, für Einkauf, für Freizeit, etc.)

Über einen Ortsbus wird in Hergiswil seit Jahren diskutiert. Mit der Zentralbahn hat die Gemeinde 
ein sehr gutes ÖV-Angebot Richtung Luzern, Stans und Obwalden. Innerhalb des Gemeindege-
bietes gibt es jedoch nach Einstellung des Bahnersatzbusses Matt keine ÖV-Verbindung mehr. 
Der Ortsbus soll bezwecken, dass die Hergiswiler Bevölkerung Orte innerhalb des Dorfes (z.B. 
Einkaufsgeschäfte, Post, Kirche, Badi, Restaurants, Seniorenzentrum) und die Haltestellen der 
Zentralbahn per ÖV erreichen kann.

Abstimmung: 

Soll der Testbetrieb "Ortsbus Hergiswil" in der Zeit vom 1. März 2020 bis 11. Dezember 2021 mit 
Kosten von Fr. 955'000.-- (inkl. MWST) durchgeführt werden?
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Kirchgemeinde
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Kirchgemeindeversammlung
der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Hergiswil

Dienstag, 26. November 2019, 19.30 Uhr
Loppersaal Grossmatt, Hergiswil
im Anschluss an die Versammlung der politischen Gemeinde Hergiswil

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Finanzen
 2.1 Genehmigung des Budgets 2020
 2.2 Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2020

3. Änderung der Gemeindeordnung
 

Die Stimmberechtigten werden zu zahlreicher Beteiligung eingeladen.

Hergiswil, 05. Oktober 2019
Der Kirchenrat
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Erläuterungen zu Traktandum 2

2.1 Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020
Wir freuen uns, Ihnen auf den folgenden Seiten das Budget 2020 der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde 
Hergiswil präsentieren zu dürfen. Die detaillierte Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung können am 
Schalter der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

2.2 Festsetzung Steuerfuss für das Jahr 2020
Wir empfehlen der Versammlung, den Steuerfuss unverändert bei 0,21 Einheiten zu belassen.
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Bericht und Antrag der Finanzkommission
Die Finanzkommission hat an ihrer Sitzung vom 03. September 2019 die Geschäfte der Kirchgemeinde-
versammlung vom 26. November 2019 behandelt und stellt folgende Anträge:

1. Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020,

3. Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2020 unverändert bei 0,21 Einheiten.

Hergiswil, 03. September 2019

Finanzkommission der Röm.-Kath. Kirchgemeinde Hergiswil

Xaver Allgäuer-Filliger

Dominik Popp

Kur
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Erläuterungen zu Traktandum 3

Die politischen Rechte, wie eidgenössische, kantonale und kommunale Wahlen und Abstimmungen, sind im 
Kanton Nidwalden in unterschiedlichen Erlassen geregelt.

Mit der Teilrevision der kantonalen Gesetzgebung über die politischen Rechte im Kanton und den Gemein-
den wurden verschiedene Ziele verfolgt. Unter anderem soll eine gegenüber den Landrats- und Regie-
rungsratswahlen alternierende Wahl der administrativen Räte der Gemeinden möglich gemacht werden, 
d.h. die Wahl der administrativen Räte erfolgt zwei Jahre nach den Landratswahlen. Die neue kantonale 
Gesetzgebung ist per 1. Januar 2018 in Kraft getreten.

Darum können die Kirchgemeinden in der Gemeindeordnung festlegen, ob die Wahlen der Behördenmitglie-
der zwei Jahre nach den Landratswahlen stattfinden, gleichzeitig mit den Landratswahlen oder ob alle 
zwei Jahre je die Hälfte der administrativen Räte und der Mitglieder der Finanzkommission gewählt 
werden.

Gemäss Art. 9 und Art. 13 der geltenden Gemeindeordnung werden die Mitglieder des Kirchenrates und 
der Finanzkommission auf die verfassungsmässige Amtsdauer von vier Jahren gewählt. Die Wahlen sind 
im Jahr der Landratswahlen durchzuführen.

Das System der Gesamterneuerungswahlen hat sich bewährt. Der Kirchenrat beantragt jedoch, die 
Kirchenrats- und Finanzkommissionswahlen versetzt zu den Landrats- und Regierungsratswahlen durch-
zuführen. Die im selben Jahr stattfindenden Behördenwahlen stellen eine grosse Herausforderung an die 
Parteien dar, genügend fähige und willige Personen zu finden. Ausserdem können die Wahlen wieder 
zeitgleich mit den Wahlen des Gemeinderates der Politischen Gemeinde durchgeführt werden.

Aus diesen Gründen sollen die Wahlen um zwei Jahre versetzt zu den Landratswahlen stattfinden. Damit 
der neue Wahlmodus für die nächste Kirchenratswahl 2022 greift, ist die Gemeindeordnung per 1. Januar 
2020 zu ändern.
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GEMEINDEORDNUNG                                                     
der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde 
Hergiswil NW 

Änderung vom 26. November 20191

Die Gemeindeversammlung der Römisch-Katholischen 
Kirchgemeinde Hergiswil  NW ,

gestützt auf Artikel 71 und 76 der Kantonsverfassung2 sowie Art. 57 ff. 
der Verfassung der Römisch-Katholischen Landeskirche des Kantons 
Nidwalden3 und in Ausführung von Artikel 13 Abs. 1 des Gemeindege-
setzes (GemG)4

beschl iesst:

I.
Die Gemeindeordnung vom 24.  November 2015 der  Rö-
misch-Kathol ischen Kirchgemeinde wird wie fo lgt  geändert :

Art. 9 Wahlverfahren
1 Die Mitglieder des Kirchenrates werden für die Amtsdauer von vier

Jahren gewählt. Die Wahlen sind jeweils zwei Jahre nach den Land-
ratswahlen durchzuführen.

2 Das Präsidium und das Vizepräsidium sind alle zwei Jahre durch die 
Stimmberechtigten zu wählen.

Art. 13 Finanzkommission
1 Die Finanzkommission besteht aus drei Mitgliedern.
2 Die Mitglieder der Finanzkommission werden für die Amtsdauer von 

vier Jahren gewählt. Die Wahlen sind jeweils zwei Jahre nach den 
Landratswahlen durchzuführen.
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Gemeindeordnung

Art. 21 Übergangsbestimmung zur Änderung vom 26. November 
2019

1 Nach Ablauf der Amtsdauer 2018-2022 werden die Behördenmitglie-
der gemäss Art. 9 und 13 ausnahmsweise für eine Amtsdauer von zwei 
Jahren gewählt.

2 Anschliessend gilt die ordentliche Amtsdauer von vier Jahren.
3 Vorbehalten bleiben die kantonalen Bestimmungen über die Wahl 

des Präsidiums und des Vizepräsidiums.

II.
Diese Änderung tritt unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Re-
gierungsrat am 1. Januar 2020 in Kraft.

Hergiswil, 26. November 2019

IM NAMEN DER AKTIVBÜRGERINNEN UND -BÜRGER

Kirchenratspräsident Kirchenverwalterin
Martin Dudle-Ammann Angelika Frick

1 Erlassen durch die Kirchgemeindeversammlung vom 26. November 
2019
Genehmigt durch den Regierungsrat mit RRB Nr. ____ vom ________

2 NG 111
3 NG 191.1
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